
das erste Spiel des Jahres ist für Adi-
güzel nicht das einzige Kriterium,
warum er fest vom Klassenerhalt
seiner Mannschaft überzeugt ist.
„Hier wurde in der Vorbereitung

ausgezeichnet gearbeitet, wir hat-

Trainer mit Luxusproblem: Weißtals
Seyhan Adigüzel. FOTO: RENE TRAUT

Hoffmanns Hoffnung auf Plan A
Siegerländer AOK-Firmenlauf 2022: Nach zwei Jahren ohne Massenstart am

Bismarckplatz Rückkehr durchaus im Bereich des Möglichen. Plan B in der Schublade
Von Carsten Loos

Siegen. „Am besten beschäftigt ihr
euch überhaupt nicht einem Plan
B.“ Das war der gut gemeinte Rat-
schlag von Siegens Bürgermeister
Steffen Mues zum Saison-Auftakt
des 19. Siegerländer AOK-Firmen-
laufs. „PlanA ist genau das Richtige
in dieser Zeit“, betonte das Stadt-
Oberhaupt via Zoom-Übertragung
bei der Pressekonferenz der größ-
ten Breitensportversammlung Süd-
westfalens.
Der Plan A des Firmenlauf-Orga-

nisators Martin Hoffmann von Ver-
anstalter :anlauf Siegen sieht am22.
Juni die Rückkehr als Präsenz-
Sportfest mit Start auf der Bis-
marckstraße in Weidenau vor. Wie
zuletzt im Jahr 2019, als damals fast
9000Menschen aus zig heimischen
Unternehmen mitliefen.
Ausgebremst durch die Corona-

Pandemie, fand der Firmenlauf
2020 als virtueller Lauf mit rund
5000 Teilnehmern statt, 2021 dann
als dezentralerLauf unter demMot-
to „Der Firmenlauf kommt in die
Firmen“ mit etwa 4500 Sportlern
bei 100 eigenständigen Firmen-Ver-
anstaltungen.

Nicht mehr als 5000
„Der Plan B war in den beiden ver-
gangenen Jahren mehr als eine Al-
ternative“, blickte Martin Hoff-
mann zurück und betonte: „Ich bin
zuversichtlich, dass Plan A diesmal
wieder klappt.“
Unterstützung bekam Martin

Hoffmann bei dem Vorhaben von
allen Seiten. „Ich drücke die Dau-
men, dass es in diesem Jahr wieder
klappen wird“, sagte Dirk Schnei-
der, Direktionsleiter vom Haupt-
sponsor AOK Nordwest, „ich bin
guten Mutes, dass es gelingt, im
Sommer vom Bismarckplatz aus zu
laufen.“ Eine Prognose sei aller-
dings schwierig, räumte er ein.
Landrat AndreasMüller erklärte,

dass „die Perspektive besser aus-
sieht als im letzten Jahr“. Im Kreis
Siegen-Wittgenstein seien schließ-
lich inzwischen etwa 90 Prozent
der über 18-Jährigen geimpft und
die Hälfte der heimischen Bevölke-
rung geboostert.
Mehr als 5000 Läuferinnen und

Läufer, also nicht annähernd so vie-
le wie 2019, werden bei der 19. Auf-
lage des Firmenlaufs jedoch kaum
mitmachen können, hieß es, sollte
der wieder am Bismarckplatz auf
die Strecke gehen können.
Die Jubiläums-Veranstaltung des

dann 10. Siegerländer Volksbank-
Schülerlaufes wird indes in jedem
Fall nicht an den alten Start-Ort zu-
rückkehren, sondern wieder in den

Schulen selbst stattfinden. „Eswäre
vermessen zu denken“, erklärte
MartinHoffmann, „dass amTagdes
Firmenlaufs vormittags mehrere
Tausend Schüler amBismarckplatz
laufen.“Der Schülerlauf soll wieder
zwischendenSommer- undHerbst-
ferien stattfinden. Im vergangenen
Jahr machten über 5000 junge
Sportler aus 20 Schulen mit. Das
waren mehr Teilnehmer als beim
Firmenlauf.
Martin Hoffmann stellt bei der

19. Auflage des Firmenlaufes als
Schwerpunkt-Themen „Arbeiten in
Südwestfalen – läuft!“, „Gesund im
Unternehmen“ und „Teamgeist“ in

denMittelpunkt. Schließlich sei der
Firmenlauf „das Ziel, um über das
ganze Jahr zu laufen“, betonte Mo-
derator FrankSteinseifer.Unterdes-
sen freute sichPeterDornseifer,Ge-
schäftsführer des Sponsors Dorn-
seifer, auf den Bismarckplatz: „Wir
möchten dort gerne wieder die Teil-
nehmer versorgen.“

Auswärts tagen, auswärts laufen
Neu soll der Firmenlauf 2022 übri-
gens als „Hybrid-Veranstaltung“
über die Bühne gehen. Schon jetzt
plane das Niederdielfener Unter-
nehmen Siegenia, sagte Martin
Hoffmann, mit einer Mannschaft

vor Ort an den Start zu gehen und
sich zudem an den verschiedenen
Standorten der Firma virtuell zu be-
teiligen.
„Hybrid“, das könnte auch der

passende Plan B für Steffen Mues
sein. Der Bürgermeister kann am
22. Juni nicht an den Start gehen,
selbstwenner indenerstenvierWo-
chendieses Jahres bereitswieder re-
gelmäßig die Laufschuhe geschnürt
habe, wie er auf der Pressekonfe-
renz bekundete. Ausgerechnet am
Tag des Firmenlaufes muss er zu
einer Städtetags-Sitzung. Eine Hyb-
rid-Lösung für Mues: auswärts ta-
gen, auswärts laufen.

Nino Miotke
wird Ausreise

verweigert
Steinbacher aus Siegen
sitzt noch in Dubai fest
Haiger. Beim 7:1 gegen den SC
Waldgirmes konnte der neue Trai-
ner des Fußball-Regionalligisten
TSV SteinbachHaiger, Ersan Parla-
tan, seine Mannschaft erstmals im
Wettkampf-Modus sehen. Nur Ni-
no Miotke (24) nicht. Der aus Sie-
gen stammende Innenverteidiger
sitzt schon seit Ende Dezember in
Dubai fest, wie TSV-Geschäftsfüh-
rer Matthias Georg bestätigte. Dem
TSV-Profi wird vorgeworfen, an
einer Auseinandersetzung in einem
Café beteiligt gewesen zu sein. Der
Reisepass ist gesperrt. Er wohnt in
einem Hotel und muss sich regel-
mäßig bei der Polizei melden.

In guter Gesellschaft
„Er war unbeteiligt, Videomaterial
belegt das“, sagtGeorg. Jetzt gehe es
nur noch um „eine Formalität“.
„Zwei Tage vor dem Trainingsstart
am6. Januarwar abzusehen, dass er
vorerst nicht aus Dubai raus-
kommt.“ Der 24-Jährige war Weih-
nachten zum Urlaub in die Millio-
nen-Metropole am Persischen Golf
geflogen. Befand sich dort in guter
Fußballer-Gesellschaft.Unter ande-
rem National-Torhüter Manuel
Neuerwar dort, auch „vier, fünf von
unseren Spielern zu unterschiedli-
chenZeiten“, sagteMatthiasGeorg.
Wie etwa Sasa Strujic, der sich

hier mit dem Corona-Virus infiziert
hatte. Nino Miotke, viermaliger
U18-Nationalspieler und 2020 mit
dem 1. FC Saarbrücken in die 3. Li-
ga aufgestiegen, war im vergange-
nen Jahrder ersteSpieler, denStein-
bach für seinen Umbruch im Som-
mer verpflichtete. Vom Liga-Kon-
kurrentenTuSRWKoblenzbrachte
er den Riss des Syndesmosebands
mit. In der Vorbereitung verletzte er
sich erneut, stand erst Mitte Okto-
ber erstmals auf dem Platz. Im No-
vember folgte inKoblenz dasDebüt
in der Start-Formation, doch Miot-
ke zog sich einenAußenbandriss zu
und fiel bis zurWinterpause aus.

Im nächsten Flieger
Matthias Georg zeigt sich zuver-
sichtlich, dass der Defensivmann
baldausDubai indieHeimatausrei-
sen darf. Am Montag fliegt die
Mannschaft in ein einwöchiges
Trainingslager nach Belek. Sollte
Miotke bis dahin wieder in
Deutschland sein, „setzt er sich“, so
Georg, „in das nächste Flugzeug in
die Türkei“. cl

SFS-Fußballschule
in den Osterferien

Siegen. Vom 11. bis 14. sowie vom
19. bis 22. April, bieten die Siegener
Sportfreunde ihre Ferien-Fußball-
schule für Mädchen und Jungen
von 7 bis 13 Jahren zum Preis von
129 Euro für Nicht-Mitglieder bzw.
120 Euro für Mitglieder an. Anmel-
dungen bis 20. März per Mail an
marco.beier@sportfreunde-sie-
gen.de oder per Post an SF Siegen,
Leimbachstr. 269, in 57074 Siegen.

„Der Firmenlauf kommt in die Formen“ - so das Motto des Jahres 2021. Wie hier bei der Firma Opel-Hoppmann
geht jedes Team getrennt auf seine Strecke. 2022 hofft man auf die Rückkehr nach Weidenau. FOTO: CARSTEN LOOS

„Ich drücke die Dau-
men, dass es in

diesem Jahr wieder
klappen wird mit
dem Firmenlauf.“

Dirk Schneider, Direktionsleiter der
AOK Nordwest, Hauptsponsor und
Namensgeber des Firmenlaufs

Entscheidung fällt am 25. März

n In den nächsten Wochen wer-
den alle Unternehmen, die 2020
und 2021 dabei waren, gefragt,
ob und mit wie vielen Läufern sie
2022 mitmachen wollen.

n Für die Teilnehmer von 2020

und 2021 gibt es eine Startplatz-
Garantie.

n Am 25. März fällt die Entschei-
dung, ob der Firmenlauf vom Bis-
marckplatz aus oder in anderer
Form stattfindet.

Wartet auf die Ausreise aus Dubai:
Nino Miotke. FOTO: CARSTEN LOOS

Fußball
Landesliga 2
So., 14.30 Uhr: TSVWeißtal - TuS Langen-
holthausen; VfL Bad Berleburg - SV Brilon;
RW Erlinghausen - SC Drolshagen, VSV
Wenden - SG Berchum/Garenfeld

Bezirksliga 5
So. 14.30 Uhr: Germania Salchendorf - TuS
Plettenberg, SV Ottfingen - RW Hünsborn
II, RW Lennestadt/Grevenbrück - VfR Rü-
blinghausen

Testspiele
Sa., 14 Uhr: FSVMainz 05 U23 - TSV Stein-
bach Haiger, SpVg Niederndorf - TuS Ernd-
tebrück II; 14.30 Uhr: 1. FC Kaan-Marien-
born - TuS Dietkirchen, VfB Banfe - SG
Laasphe/Niederlaasphe; 15 Uhr: TuS Deuz
- SG Oberschelden, Sportfreunde Edertal -
FC Ebenau, SpVg Anzhausen/Flammers-
bach - SG Roth/Simmersbach; 16 Uhr: SV
Setzen - SG Kirchveischede/Bonzel

So., 13 Uhr: SuS Niederschelden - Sport-
freunde Birkelbach; 14.30 Uhr: Sport-
freunde Obersdorf/Rödgen - TSV Aue-Win-
geshausen; 15 Uhr: FC Hürth - Sportfreun-
de Siegen, FC Freier Grund - SG Siegen-
Giersberg, Fortuna Freudenberg - SG Wall-
menroth, TSG Dielfen - SV Netphen, GW
Siegen - SG Albaum/Heinsberg, SSV Sohl-
bach/Buchen - FC Kreuztal, TSV Siegen -
SV Feudingen; 15.15 Uhr: SSV Homburg-
Nümbrecht - TuS Erndtebrück, VfB Bur-
bach - SG Gebhardshainer Land; 15.30
Uhr: SG Hickengrund - SSC Juno Burg; 16
Uhr: FC Wahlbach - SSV Allendorf

Handball
Oberliga 2
Sa., 19.30 Uhr: VfL Gladbeck - TuS Ferndorf
II

Bezirksliga Südwestfalen
Sa., 19 Uhr: VTV Freier Grund - CVJM Ge-
velsberg

Kreisliga B Süd
Sa., 14 Uhr: VTV Freier Grund II - TuS Fel-
linghausen II

Frauen-Oberliga 2
So., 16 Uhr: TVE Netphen - SG Halden-Her-
beck

Frauen-Landesliga 5
Sa., 16.30 Uhr: VTV Freier Grund - HSG
Wetter/Grundschöttel

Volleyball
Verbandsliga 1
Sa., 19 Uhr: CVJM Siegen - TV Dresselndorf

DER ÜBERBLICK

Endlich aus dem Vollen schöpfen
Seyan Adigüzel mit TSVWeißtal zuversichtlich gegen Langenholthausen

Gernsdorf. Seyan Adigüzel, der Trai-
ner des Fußball-Landesligisten TSV
Weißtal, baut vor dem Startschuss
ins neue Punktspieljahr und den
Kampf gegen denAbstieg am Sonn-
tag, 14.30 Uhr, gegen den TuS Lan-
genholthausen auf die familiäreGe-
meinschaft rund um den Gernsdor-
ferHenneberg und ein in dieser Sai-
son bislang noch nicht erlebtes „Lu-
xusproblem“ in personeller Hin-
sicht.
„Ich muss vor dem Anpfiff sogar

zwei Spielern mitteilen, dass sie
nicht im Kader sind“, so der junge
Coach.AusdemVollen schöpfen zu
können, daswar ihm indieserSpiel-
zeit nochnicht vergönnt.Aberdiese
personelle Top-Voraussetzung für

ten in der Türkei ein Trainingslager,
dasunsweitergebrachthatundsind
obendrein durch ausstehende sie-
ben Heimspiele bis zum Saisonen-
de in der Lage, die Grundstein für
den Klassenerhalt zu Hause zu le-
gen.“
Beginnen wollen die Fusionski-

cker ausGernsdorf und Rudersdorf
mit diesem Spurt in Richtung ret-
tendes Ufer gegen eine erfahrene
Mannschaft aus dem Märkischen
Kreis (Ortsteil von Balve), die fünf
Punkte mehr auf dem Konto hat
und auf Rang zehn postiert ist.
Der TSV hofft noch auf fehlende

Freigabebestätigungen der in der
Pause geholten Kicker. Für Angrei-
fer Eren Bilcigli liegt sie vor. hgm

KOMPAKT

Tischtennis-Pause
jetzt bis 20. Februar
Siegerland. Der Tischtennis-Sport
pausiert über den zunächst für den
Starttermin ins Auge gefassten 1.
Februar hinaus. Der Westdeutsche
Verband hat beschlossen, die
Spielpause nun erst am 20. Febru-
ar zu beenden. Wenn zwei Mann-
schaften während der laufenden
Sperrzeit ihre Spiele austragen
wollen und die Corona-Vorgaben
einhalten, können sie spielen.
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